
Zahnimplantate sind künstliche Zahnwurzeln – 
meistens in Form von Schrauben – die mit einer 
Operation in den Kieferknochen eingepflanzt wer-
den (vom lat. implantare: einpflanzen), um ver-
loren gegangene Zähne zu ersetzen. Implantate 
können einen festen Zahnersatz tragen, z. B. Ein-
zelkronen oder Brücken, man kann mit ihnen he-
rausnehmbaren Zahnersatz, z. B. eine komplette 
Prothese, fixieren oder eine Prothese fest auf ih-
nen zementieren.

Implantate haben sich seit ca. 40 Jahren bewährt 
und Implantationen sind mittlerweile in vielen 
Zahnarztpraxen und Zahnkliniken Bestandteil 
des Praxisalltags. Jedes Jahr werden alleine 
in Deutschland ca. 1.300.000 Implantate (Stand 
2017) eingesetzt – mit steigender Tendenz.

Im Gegensatz zu Teil- und Vollprothesen werden 
mit Implantaten Zahnlücken nicht nur optisch ge-
schlossen, sondern sie übernehmen die vollstän-
dige Funktion der natürlichen Zähne. Mit einem 
auf Implantaten abgestützten Zahnersatz können 
Sie genauso abbeißen und essen wie mit Ihren 
echten Zähnen.

Dentale Implantologie ist heute ausgereift und die 
Ergebnisse einer Implantation sind vorhersagbar. 

Es gibt in der Zahnmedizin keine andere Therapie-
form (z. B. Wurzelkanalbehandlungen, Füllungen, 
Kronen, Brücken), die eine ähnliche hohe Erfolgs-
rate von über 90 % auf 20 Jahre gesehen, belegen 
(Univ.-Prof. Dr. Jean-Pierre Bernard, Genf).

Da Implantate bereits seit vielen Jahren eine The-
rapie sind, haben sich unterschiedliche Implan-
tatsysteme und verschiedene Insertionsmetho-

den entwickelt. Die älteren 
Methoden arbeiten mit Auf-
schneiden und Freilegung 
des Kiefers, moderne Me-
thoden sind minimalinvasiv 
mit maximaler Schonung 
der anatomischen Struktu-
ren, so wie man es auch aus 

anderen medizinischen Fachrichtungen kennt, z. 
B. Entfernung der Gallenblase oder des Blind-
darms. Damit Patienten leichter unterscheiden 
können, ob ihr Zahnarzt bereits die modernen 
Methoden beherrscht, wurde der Begriff „Implan-
tologie 2.0“ eingeführt.
Sofern man sich für eine minimalinvasiv ausge-
führte Implantation entscheidet, können Implan-
tate bis ins hohe Alter und sogar bei Risikopatien-
ten eingesetzt werden.
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Vorteile von Implantaten

•  Gesunde Zähne müssen nicht für eine Brücke 
abgeschliffen werden.

•  Kieferknochen wird durch Implantate wieder 
belastet und eine Zurückbildung (Atrophie) aktiv 
vermieden.

•  Ästhetik: Zahnersatz auf Implantaten sieht nicht 
nur wie echte Zähne aus, sondern fühlt sich 
auch so an.

•  Die Hygiene ist einfacher als bei Brücken sowie 
Teil- oder Vollprothesen

•  Die Gefahr von Mundgeruch ist geringer, da im-
plantatgetragener Zahnersatz genauso wie ech-
te Zähne gepflegt werden können.

•  Implantate gehören zu den sichersten Therapien 
der Zahnheilkunde – nach 10 Jahren bleiben ca. 
95 % der inserierten Implantate inkorporiert, nach 
20 Jahren über 90 %. Keine andere zahnärztliche 
Therapieform weist diese Erfolgsstatistik auf. 
Zum Vergleich: Erfolgsraten nach einer Wurzel-
spitzenresektion (WSR) sind bei 30–50 % anzu-
siedeln.

•  Seit der Einführung des Festzuschuss-Systems 
(2005) seitens der GKV (Gesetzliche Kranken-
versicherung) haben Sie als Patient die Wahl – 
Sie erhalten einen Festzuschuss – zuvor waren 
Implantate immer eine Privatleistung!

•  Kaum eine Einschränkung der Indikation: d. h. 
Rauchen, hohes Alter und Medikamentenein-
nahme spielen – insbesondere beim MIMI-Ver-
fahren – in der Erfolgsstatistik keine Rolle

… so vielen Vorteilen stehen auch einige Nachtei-
le gegenüber:

•  Implantate müssen immer mit einer Operati-
on eingesetzt werden, Operationen beinhalten 
grundsätzlich ein Risiko, das jedoch durch ei-
nen minimalinvasiven Eingriff deutlich reduziert 
wird.

•  In seltenen Fällen heilen inserierte Implanta-
te nicht ein. In diesen Fällen muss entweder 
„nachgedreht“ (Aktivierung des Implantats), 
re-implantiert oder die Lücke mit einer andere 
Therapie geschlossen werden.

•  Ist der Kieferknochen stark atrophiert, muss ein 
aufwendiger Knochenaufbau erfolgen.
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